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Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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Ihr Händler mit Internet-Shop für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

Zeitungsleser wissen mehr!

TIERE DER WOCHE

Lucy möchte ungeteilte Aufmerksamkeit

Lucy, geb. im Juli 
2016, ist eine Glücks-
katze, im wahrsten 
Sinne des Wortes, 
denn sie hatte das 
Glück, aus einem be-
freundeten Tierheim, 
in dem sie kaum 
Vermittlungschan-
cen hatte, zu uns zu 
kommen. 

Von hier aus sucht die verschmuste, sanfte Katzendame 
liebe Menschen, die nur ihr die vermissten Streichel-
einheiten zukommen lassen, mit anderen Worten: Sie 
möchte keine weitere Katzengesellschaft in ihrem neu-
en Zuhause. Was Lucy aber liebend gerne wieder möch-
te, ist die Möglichkeit, nach draußen gehen zu dürfen. 

Bei Interesse kommen Sie 
bitte zu den Öffnungszei-
ten im Tierheim Rüssels-
heim, Stockstr. 60 vorbei 
oder wenden sich per 
Telefon an: 0162 2689743 
oder schriftlich an 

Claudia.kemmler@web.de 
 ggr

Ein Füllhorn regionaler Produkte
Kreisbauernmarkt am 6. Oktober auf dem Sandböhlplatz

Kreis Groß-Gerau – Direkt-
vermarkter aus dem Kreis 
Groß-Gerau bestücken den 
22. Kreisbauernmarkt, der 
am Sonntag, 6. Oktober, 
von 11.00 bis 18.00 Uhr 
auf den Sandböhlplatz in 
Groß-Gerau lockt. Regio-
nalbauernverband und Be-
zirkslandfrauen haben die 
Veranstaltung in Zusam-
menarbeit mit der Stadt 
und dem Gewerbeverein 
Groß-Gerau sowie der 
Kreisverwaltung, Fachbe-
reich Wirtschaft und Ener-
gie, organisiert. Rund 30 
Aussteller sind auch in die-
sem Jahr dabei.
 
Sie alle haben im Veranstal-
tungsprogramm eine Bitte 
an die Besucherinnen und 
Besucher formuliert: Die-
se mögen für ihren Einkauf 
Stofftaschen, Papiertüten 
oder eigene Körbe mitbrin-
gen. Denn dem Kreis und 
den Direktvermarktern ist 
es wichtig, dass im Sinne 
des Umweltschutzes auf 
Plastiktüten verzichtet wird. 
„Das passt zum Ansatz der 

Nachhaltigkeit und Ressour-
censchonung, den wir in der 
Kreisverwaltung pflegen“, 
sagt Landrat Thomas Will, 
der Schirmherr der Veran-
staltung ist. 

Außerdem ist ihm der Punkt 
der Regionalität wichtig, 

die kurze Vertriebswege be-
deutet: „Höchste Qualität, 
größtmögliche Frische, faire 
Preise – wer nach regionalen 
und saisonalen Spezialitäten 
sucht, kommt beim Bauern-
markt garantiert auf seine 
Kosten.“ 

Im Angebot sind heimisches 
Gemüse und Blumen, Obst 
und Hausmacher Wurst, 
Honig und Kräuter und noch 
viel mehr. Der Markt ist der 
ideale Ort zum Bummeln, 
Stöbern, Ausprobieren – und 
natürlich auch für nette Un-
terhaltung.

Den Auftakt zum Kreisbau-
ernmarkt bildet der Ernte-
dank-Gottesdienst in der 
Stadtkirche Groß-Gerau, der 
um 9.30 Uhr beginnt. Zur 
Eröffnung des Markts um  

11.00 Uhr spielt die Bläser-
gruppe des Kreisjägervereins 
Groß-Gerau. Ein Auftritt der 
Hessenschnicker – der Volks-
tanzgruppe der Landfrauen 
– folgt um 14.00 Uhr. Für die 
musikalische Umrahmung 
des Bauernmarkts sorgt zwi-
schen 12.00 und 14.00 Uhr 
das Blasorchester der TSG 

Worfelden, von 15.00 bis 
17.00 Uhr die Bigband des 
Musikvereins Pfungstadt.
 
Außerdem gibt es weitere 
Attraktionen für Groß und 
Klein. So locken die Riesen-
Kuchentheke der Landfrau-
en, Tiere vom Bauernhof, ein 
Quiz für Kinder, Ponyreiten 
und ein Streichelzoo. Auch 
die Geusemer Schlepper-
freunde sind wieder dabei 
und präsentieren ihre Fahr-
zeuge. In der Groß-Gerauer 
Innenstadt ist verkaufsoffe-
ner Sonntag. ggr

Fotos: Kreis Groß-Gerau
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Rechte von Mädchen stärken 
Kreisweite Aktionen zum Internationalen Mädchentag

Kreis Groß-Gerau – Unter 
dem Motto „Just Girls“ fin-
den kreisweit Aktionen für 
Mädchen zum Internati-
onalen Mädchentag statt. 
Das Jugendbildungswerk 
des Kreises Groß-Gerau ko-
ordiniert und veranstaltet 
gemeinsam mit den Arbeits-
kreisen „Mädchenarbeit“ 
der Stadt Rüsselsheim am 

Main und des Kreises Groß-
Gerau vom 11. Oktober bis 
1. November 2019 verschie-
dene Angebote für Mädchen.

Eingeladen wird zunächst für 
Freitag, 11. Oktober, von 10 
bis15 Uhr in die Mensa der 
IGS Kelsterbach. Dort gibt es 
für Mädchen ab der zweiten 
Klasse den Aktionstag „Starke 
Mädchen“. Zum Programm 
zählen kostenlose Mitma-
changebote, eine Ausstellung 
und abschließend ein Flash-
mob, der auf dem Rathaus-
platz endet.

Am Samstag, 19. Oktober, öff-
net das Freizeithaus Dicker 

Busch in Rüsselsheim am 
Main von 14.30 bis 19 Uhr sei-
ne Tore für Mädchen ab neun 
Jahre zur Veranstaltung „Just 
girls in action“ mit spannen-
den und abwechslungsrei-
chen Angeboten, Workshops 
sowie Tanz und Disco. Für 
Snacks und Getränke zum 
kleinen Preis ist gesorgt, der 
Eintritt ist frei. 

Die Schulsozialarbeit des 
Kreises Groß-Gerau und der 
Stadt Rüsselsheim am Main 
bieten für Schüler und Schü-
lerinnen unterschiedliche Ak-
tionen an Grundschulen und 
weiterführenden Schulen an. 
Der Internationale Mädchen-

tag macht darauf aufmerk-
sam, dass vielerorts die Rech-
te von Mädchen auf Spielen, 
Spaß und ein sicheres Leben 
verletzt werden. Es werden 
daher diverse Aktionen ange-
boten, die dies thematisieren, 
Rechte vermitteln sowie das 
Aufwachsen als Mädchen im 
Kreis Groß-Gerau in den Mit-
telpunkt stellen.
 
Nähere Informationen zu 
den Veranstaltungen zum 
Internationalen Mädchentag 
gibt es bei der Kreisverwal-
tung Groß-Gerau: Jugend-
bildungswerk, Telefon 06152 
989-468 (Alexandra Zerl), 
jbw@kreisgg.de.  ggr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 29.09. 
10.30 Uhr Gottesdienst 

BERKACH

Sonntag, 29.09. 
09.30 Uhr Erntedankgottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Donnerstag, 26.09. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 27.09. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Sonntag, 29.09. 
18.00 Uhr Denk-Mahl-Gottesdienst in der Pfarr-
scheune, mit einem gemeinsamen Abendessen, 
mit Pfarrer Dr. Wolfgang Fenske

Mittwoch, 25.09. 
15.00 Uhr Gustav-Adolf-Frauenkreis 
18.00 Uhr VCP Kreativgruppe

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Donnerstag, 26.09. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 27.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

Sonntag, 29.09.  
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer i. R. 
Bernd Giehl

Montag, 30.09. 
18.15 Uhr Yoga für Frauen

Mittwoch, 02.10. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
15.00 Uhr Geburtstagscafé

ASTHEIM
Sonntag, 29.09. 

08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer i. R. 
Bernd Giehl

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Scherer- 
Faller, anschließend gemeinsames Mittagessen im 
Gemeindehaus

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Freitag, 27.09. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst auf der Hesse-
naue. Es wirken mit: der Kirchenchor, Posaunen-

chor sowie der MGV Eintracht. Mit Pfarrer Markus 
Paul Gärtner

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

mit Agapemahl anschließend Kelterfest des OGV 

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Donnerstag, 26.09. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe

Freitag, 27.09. 
14.30 Uhr Pfadfinder „Wanderfalken“ 
16.00 Uhr Pfadfinder „Meute“

Samstag, 28.09. 
14.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 29.09. 
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit an-
schließendem Seniorennachmittag

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Donnerstag, 26.09. 
16.00 Uhr Café Miteinander 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 27.05. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 

19.00 Uhr Abendgebet

Sonntag, 29.09. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Samstag, 28.09. 
18.00 Uhr „Kerwe“-Gottesdienst 

Montag, 30.09. 
10.00 Uhr „Kerwe“-Frühschoppen am Kirchplatz

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Donnerstag, 26.09. 
20.00 Uhr Ökumene Chor Ried „Riedstadt singt-
macht mit!“ im Gemeindehaus

Freitag, 27.09. 
09.30 Uhr Mini-Treff (0-3 Jahre) im Gemeindehaus

Sonntag, 29.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Angela Kröger
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WochenImpulse

Wenn das Wetter uns leiden lässt
Noch vor wenigen Woche ächzten fast al-
le unter einer unglaublichen Hitze. „41,5 
Grad!“, mit dieser Aussage empfing mich 
eines Abends mein Mann zu Hause noch 
bevor er guten Abend oder hallo sagte. „Stell 
Dir das doch mal vor?“. Ich muss gestehen, 
ich war verschwitzt, müde, hungrig, durstig 
und wollt nur noch aus den Kleidern raus 
und mich unter die Dusche stellen. Eine 
philosophische Betrachtung der Tempera-
turen war mir zu diesem Zeitpunkt schlicht 
schnuppe. Besser gesagt, ich konnte nicht 
mehr richtig denken, denn die Hitze hatte 
meinem Gehirn arg zugesetzt. 
Er verträgt die Hitze zwar meist ganz gut, 
doch ich absolut nicht und unser Garten 
schon überhaupt nicht. Doch was ihm und 
mir, unsäglich und viel zu heiß erschien, 
war anderen gerade recht. Eine gute Be-
kannte meinte in der Hitzephase, dass sie 
nun endlich abends keine Strickjacke und 
nachts nur eine dünne Decke bräuchte. Als 
sie mir das sagte, liefe mir schon beim blo-
ßen Gedanken an Strickjacke und Decke der  

Schweiß in Strömen 
das Gesicht hinunter.
Ich gehöre eben zur 
„kühler ist mir lieber-
Fraktion“. Das habe 
ich vermutlich mit 
unserer heimischen 
Flora und Fauna gemeinsam, denn unsere 
Natur hat unter dem letztjährigen Sommer 
bereits massiv gelitten und der diesjährige 
hat manchem Baum oder Strauch den Rest 
gegeben. 
Nur wo soll das noch hinführen? Das Klima 
wandelt sich massiv und schuld daran sind 
wir selbst. Und auch wenn die Uhr schon 
auf kurz nach 12 Uhr steht, noch können wir 
alle etwas tun. In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen einen angenehmen Herbst und ei-
nen Winter mit viel Regen, damit sich unse-
re Wälder und die gesamte Natur ein wenig 
erholen kann. 

Herzlichst Ihre  
Sabine Berg 
Thala-Beratung Stimme, Präsenz & Kommunikation
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Do., 26. September:
Elisabeth Püchner 75 Jahre

Sigrid Diehl 80 Jahre

Fr., 27. September:
Horst Traut 70 Jahre

Barbara Maria Brotrück 90 Jahre

Ingeborg Westermann 75 Jahre

So., 29. September:
Se� k Hozdic 75 Jahre

Di., 01. Oktober:
Jamshaid Chaudhry 70 Jahre

Kadriye Güner 75 Jahre

Mi., 02. Oktober:
Gundhild Malpricht 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick
Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdokumente wie 
.doc oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text beschränken Sie sich bitte auf ca. 2500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen. Der Inhalt sollte immer gepflegten Umgangsformen und vor allem der Wahrheit 
entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos bitte mit 
Bildunterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Personen, sofern es we-
niger als 6 Personen sind. Bitte keine Komprimierung der Dateien durchführen. Handyfotos un-
ter schlechten Lichtverhältnissen bitte nicht einsenden. Stellen Sie sicher, dass die abgebildeten 
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Bei den Fotos nennen Sie uns bitte den 
Fotografen. 
Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten Daten frei von Rechten Dritter sind. Die Verant-
wortung liegt beim Absender der Mail! Im Übrigen gelten unsere AGB. 
Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich kein rechtlicher Anspruch.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung

Einladung Nr. 36/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Groß-Gerau
Sitzungstermin: Di., 01.10.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstr. 14, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Bebauungsplan „Im Schachen - 2. Än-
derung“
- Offenlagebeschluss
6. Bebauungsplan „Auf Esch III - 11. Ände-
rung, Eduard-Anthes-Straße
- Offenlagebeschluss
7. Südumfliegung Kurzgutachten, Revision
8. Anträge
 8.1 Einführung einer Bürgerfragestun- 
 de (Fraktion Freier Wähler)

Erntedanksammlung der Konfirmanden in Leeheim
Leeheim - Trotz Hitzeperio-
de und Wassermangel kann 
auch in diesem Jahr wieder 
geerntet werden. Es ist ge-
nug da zum Leben, mehr als 
genug. Daran erinnert das 
Erntedankfest. 

Am Sonntag, dem 6. Okto-
ber, gibt es um 10.00 Uhr 
einen Gottesdienst mit 
Abendmahl, der musikalisch 

vom Posaunenchor begleitet 
wird.
 
Dazu werden die Leeheimer 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden noch bis zum 28. 
September im Ort unterwegs 
sein und wie in den vergan-
genen Jahren Geld für die 
Aktion „Brot für die Welt“ 
sammeln. Eventuell benötig-
te Spendenbescheinigungen 

werden im Gemeindebüro 
ausgestellt, bitte dies den 
Konfirmanden mitteilen.

Wer Naturalien wie Gemüse, 
Kartoffeln oder Obst spenden 
möchte oder wen die Kon-
firmanden nicht angetrof-
fen haben, kann die Ernte- 
gaben und die Geldspende 
am Samstag, 5. Oktober, zum 
Gemeindehaus bringen.

Die gespendeten Naturalien 
werden wie jedes Jahr dem 
Übernachtungswohnheim 
für Obdachlose in Groß-Ge-
rau übergeben und dort wei-
terverwendet.

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden können sich 
durch eine Sammelliste mit 
dem Siegel der Kirchenge-
meinde ausweisen. ggr

Fahrt zur Tropfsteinhöhle Eberstadt
Goddelau – Die Abschluss-
fahrt des OWK Goddelau 
am Mittwoch den 9. Okto-
ber 2019 führt in diesem 
Jahr nach Buchen und in 
die Eberstadter Tropfstein-
höhle.

Nach der Ankunft besteht im 
Restaurant „Seeterasse“ die 
Möglichkeit zum Mittages-
sen. Anschließend wird die 
Tropfsteinhöhle besichtigt. 
Die Höhle bietet faszinieren-
de Einblicke in die Erdge-
schichte. Danach besteht die 
Möglichkeit zu einem Spa-

ziergang durch Buchen und 
einen Kaffee zu trinken. 

Abfahrzeiten des Busses in 
Crumstadt: Friedhof 8.00 Uhr, 
in Goddelau: Kerweplatz 
8.05 Uhr, in Biebesheim: Süd 
und Nord 8.10 Uhr, in Stock-
stadt: Mitte und Feuerwehr 
8.15 Uhr, in Erfelden: Krone 
8.20 Uhr, in Leeheim: Spar-
kasse 8.25 Uhr, in Wolfskeh-
len: Sparkasse 8.30 Uhr.

Um die Führung anmelden 
zu können, ist für Mitglie-
der und Gäste des Oden-

waldklubs Goddelau am 
Donnerstag den 3. Oktober 
zwischen 17.00 und 20.00 
Uhr Anmeldeschluss bei den 
Ortsbetreuern (siehe Aus-
hang im Kasten oder www.
owk-goddelau.de) oder bei 
der Wanderwartin Gudrun 
Heinrich Tel.: 06158 84459. 

Kostenbeitrag für den Ein-
tritt in die Tropfsteinhöhle 
4,50 Euro. Gäste sind herz-
lich willkommen. Diese ha-
ben zusätzlich für die Bus-
fahrt 16,- Euro zu entrich-
ten. ggr

 8.2 Beim Essen über den Tellerrand  
 schauen (Fraktion Linke/ OL)
 8.3 Ergänzung des Bebauungsplans  
 (FDP-Fraktion)
 8.4 Bürgerbeteiligungsportal (SPD- 
 Fraktion)
 8.5 Bedarfserhebung für ein Jugend- 
 parlament (SPD-Fraktion)
9. Anfragen
 9.1 Nutzung Parkfläche /Sanitäranlage  
 Fa. ARS Altmann außerhalb der üblichen  
 Geschäftszeiten (Fraktion Freie Wähler)
 9.2 Tierhaltung im Ortskern (KOMBI- 
 Fraktion)
 9.3 ICAN Städteappell (Fraktion Linke/ 
 OL)
 9.4 Ausdruck Antragsbuch Anträge  
 und Anfragen (Fraktion Freie Wähler)
 9.5 Miet-Fahrräder (SPD-Fraktion)
 9.6 Freie Fläche zwischen Sudeten- 
 straße 19 und 21 (Fraktion Freie Wähler)
 9.7 Lageplan der Freizeit-/Kleingärten  
 (Fraktion Freie Wähler)
 9.8 Verkehrsberuhigung an den Ad- 
 ventssamstagen und während des Weih- 
 nachtsmarktes (GRÜNE-Fraktion)
 9.9 Jugendpflegekonzept, Zukunft des  
 Jugendzentrums GG (SPD-Fraktion)
 9.10 Übertragung von Haushaltsausga- 
 beresten (HAR) (SPD-Fraktion)
 9.11 Neufassung veralteter städtischer  
 Satzungen (SPD-Fraktion)
 9.12 Kontrolle pfandfreie Verpackung  
 (SPD-Fraktion)
10. Mitteilungen
11. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de
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Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand

Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- 
und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, 
die zu Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard 
Bierbaum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf 
die Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele 
Menschen wundern sich darüber, dass sie oft krank 
sind und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbe-
fall in der Wohnung kann die Ursache sein“.

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma GB 
GmbH – BSS mit hochwertigsten und gesundheit-
lich unbedenklichen Materialien und modernster 
Technik die Mauertrockenlegung und Schimmelsa-
nierung durch. „Es ist heute nicht mehr nötig, ein 
Haus von außen aufzugraben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt Tel. 06078/9 67 94 95
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Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Boh-
rungen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels In-
jektion, das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder 
Siloxan abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum 
Angebot.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Fabian Schnellhardt: Werden eine gute Saison spielen
Neuzugang aus Duisburg glaubt an die Qualität in der Mannschaft

Von Stephan Köhnlein

Vergangene Saison stieg Fa-
bian Schnellhardt mit dem 
MSV Duisburg aus der Zwei-
ten Liga ab. Jetzt steht er mit 
den Lilien weit unten in der 
Tabelle. Trotzdem ist der 
Mittelfeldspieler zuversicht-
lich, dass ihm diese Saison 
ein weiterer Abstieg erspart 
bleibt. Dazu sei die Qualität 
in der Mannschaft zu hoch, 
sagt er im Interview.

Fünf Spiele, nur zwei Punkte 
– wie ist da die Stimmung in 
der Mannschaft?
Fabian Schnellhardt: Natür-
lich sind wir nach den Spie-
len geknickt. Aber der Trai-
ner hat uns nach dem Spiel 
in Heidenheim noch im Kreis 
auf dem Spielfeld gesagt, dass 
wir ein gutes Spiel gemacht 
haben. Er hat versucht, uns 
wieder aufzubauen. Und so 
wollen wir dann vom Spiel 
beim VfL Bochum drei Punk-
te zurück nach Darmstadt 
bringen.

Hat das Glück gefehlt? Wor-
an müsst Ihr arbeiten?
Fabian Schnellhardt: Letzt-
lich erspielen wir uns gute 
Chancen oder sind zumin-
dest auf einem guten Weg 
dazu. Aber dann fehlen vor-
ne oft die letzten ein, zwei 
Prozent. In jedem Zweitliga-
Spiel sind die Chancen 50:50. 
Wir arbeiten mit unserem 
Trainerteam daran, uns das 
Glück wieder zu erarbeiten. 
Wir müssen einfach zusehen, 

dass wir uns wieder beloh-
nen. In Heidenheim ist ein 
verunglückter Schuss reinge-
gangen. Dass ist dann natür-
lich wieder beschissen. Aber 
nur wir selbst können das 
ändern.

Wie sieht Deine erste Bilanz 
persönlich für Dich als Neu-
zugang hier in Darmstadt 
aus?
Fabian Schnellhardt: Ich 
hatte gute Spiele – und weni-
ger gute. Ich muss daran ar-
beiten, dass ich mehr Kons-
tanz in mein Spiel bekomme. 

Die letzten Spiele waren nicht 
nur von mir, sondern von al-
len ein Schritt in die richtige 
Richtung. Aber es geht nur 
gemeinsam, wenn wir alle an 
einem Strang ziehen. Da darf 
sich der Einzelne nicht so 
wichtig nehmen. Wir müssen 
als Team funktionieren.

Letzte Saison bist Du mit 
Duisburg abgestiegen. War-
um steigst Du dieses Jahr mit 
Darmstadt nicht ab?
Fabian Schnellhardt: Soweit 
sind wir ja noch nicht, dass 
wir über Abstieg sprechen 

müssen. Natürlich stehen 
wir nach sieben Spielen rela-
tiv weit unten in der Tabelle. 
Aber ich bin mir sicher, dass 
wir nicht absteigen werden. 
Dafür haben wir eine viel zu 
hohe Qualität in der Mann-
schaft. Jede Mannschaft hat 
mal in der Saison eine Phase, 
in der die Punkte ausblei-
ben. Vielleicht ist das ja am 
Ende sogar unser Pluspunkt, 
dass wir zur Stelle sein wer-
den, wenn die anderen dann 
schwächeln. Ich bin sehr po-
sitiv, dass wir noch eine gute 
Saison spielen werden.

unterstützt von www.lilienblog.de
Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Fabian Schnellhardt beim Spiel gegen den 1. FC Heidenheim. Foto: Arthur Schönbein

Trebur  |  Hauptstraße 46  
F o n  0 6 1 4 7 . 7 3 0 2
info@mode-br i tz .de
www.mode-br i t z .de

Herbst + Winter 
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Wilde Zeiten mit Animal-Prints
#Schlange
#Leo
#Zebra
#Tiger

€10,- Mode-Gutschein ab einem Einkaufvon 69,- €.Nur bei Vorlage dieser Anzeige!

Modenschau bei Mode Britz war ein 
voller Erfolg!
Am Sonntag, den 22. September fand bei 
Spass uff de Gass die große Open Air Mo-
denschau direkt vor dem Modehaus Britz 
statt.
Bei strahlendem Sonnenschein präsentier-
ten 9 Models die aktuelle Damen Herbst/
Wintermode. Begeistert applaudierten 600 
ZuschauerInnen zu den neuen Trends.
Wilde Zeiten mit Animals Prints in Leo, Ze-
bra und Reptil-Opitken sind genauso ange-
sagt, wie Karo’s und Streifen. Farbenfroh 
geht es in den Herbst mit orange, rot, gelb, 
grün sowie beige, braun und schwarz.
Kommen Sie und shoppen Ihr neues 
Herbst-Outfit.

Anzeige ausschneiden und 10-Euro-Gut-
schein ab einem Einkauf von 69,- Euro 
einlösen bis Samstag, den 5. Oktober 2019. 

Wir freuen uns auf Sie, Ihr Mode-Team Britz

Vierbeinige Badegäste im Schwimmbad Goddelau

Was für ein gelungener Abschluss der 
Badesaison im Freibad Goddelau! 
Etwa 200 Hunde tummelten sich am 
Sonntag bei bestem Wetter mit Begeis-
terung im Wasser. Begleitet wurden 
sie von 465 zweibeinigen Badegästen 
aus dem Großraum der Büchnerstadt 
Riedstadt.
Ausgestattet mit Unterwasserkamera 
und Tauchausrüstung hat Susanne 
Tresch zudem Fotos von wasserbegeis-
terten Hunden im Schwimmerbecken 
gemacht, die auf der Homepage der 
Stadt Riedstadt (www.riedstadt.de/ 
Rubrik Aktuelles) zu finden sind.

Foto: Susanne Tesch

Dekorieren im Herbst
Gemütliche Atmosphäre mit Stoffen

Wenn der Regen ans Fens-
ter prasselt, wird das Sofa 
mit seinen weichen Kissen 
zum Lieblingsplatz. Die Fü-
ße hochlegen, sich in ein 
Plaid einkuscheln, in der 
einen Hand ein Buch, in der 
anderen ein heißer Tee – 
besser geht’s nicht!

So richtig gemütlich wird es 
zu Hause mit Stoff. Textili-
en erzeugen eine behagliche 
Atmosphäre. Dekorieren Sie 
jetzt mit jahreszeitlich pas-
senden Kissen, Plaids, Ta-
gesdecken und Vorhängen. 

Dazu ein Sofa mit einem 
warmen Stoffbezug oder ei-
ner lässigen Husse und ein 
Langflor-Teppich, fertig ist 
das „hyggelige“ Zuhause. 
(Anregungen auf www.gib-
dirstoff.de)

Wohlfühlen mit Farbe

Die herbstliche Natur bietet 
eine prachtvolle Palette an 
Tönen, von sonnigem Gelb 
über leuchtendes Orange, 
Kupfer und Weinrot bis zu 
erdigem Ocker und Braun. 
Diese Farben wirken heime-

lig und machen gute Laune, 
sie sind ideal fürs Wohn- und 
Esszimmer. Später im Jahr 
zeigen sich draußen feinere 
Nuancen in Schwarz, Grau 
und Weiß – das erzeugt eine 
entspannende Atmosphäre, 
die gut fürs Schlafzimmer ge-
eignet ist.
Grundsätzlich gilt: Bleiben 
Sie in einer Farbwelt, dann 
können Sie Muster und Ma-
terialien mixen und es wirkt 
weiterhin harmonisch.

Passender Sichtschutz

Wenn es am Abend früh 
dunkel wird und man in die 
beleuchteten Wohnungen 
schauen kann, sieht das to-
tal gemütlich aus. Manch-
mal möchte man allerdings 

unbeobachtet sein, dann 
zieht man einfach den Vor-
hang zu. Eine Alternative 
oder Ergänzung sind Rollos 
und Plisseestores. Wer beim 
Schlafen empfindlich auf 
Licht reagiert, kann spezielle 
Verdunklungsstoffe wählen 
und bleibt ungestört von der 
Straßenlaterne oder der Mor-
gensonne.

Bessere Akustik

Es ist angesagt, Räume puris-
tisch zu möblieren, dazu gibt 
es Holzdielen und verputzte 
Wände. Das sieht schön aus, 
aber es kann vorkommen, 
dass es ein wenig hallt. In 
diesem Fall verändern Texti-
lien den Raumklang positiv, 
das können Vorhänge, Kis-

sen oder ein Sofa mit Stoff-
bezug sein. Die Schallwellen 
reflektieren nicht an den glat-
ten Flächen, sondern werden 
von der Struktur des Stoffes 
aufgenommen, man spricht 
von Schallabsorption. Spezi-
elle Akustikstoffe verstärken 
den Effekt – alles für ein an-
genehmes Wohngefühl.
 akz-o
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Weilwir Ihnenzuhörenund
unsfür Ihre individuelle

Lebenssituation,Zieleund
Bedürfnisse interessieren.
DamitSiefürdas,wasSie
lieben,denbestenSchutz
erhalten.Nichtmehrund

nichtweniger.

GerneberatenwirSie:
BEZIRKSDIREKTION
HAMMANN&SOHN

INH.RALFHAMMANNe.K.
64560Riedstadt

Telefon06158 71589
hammann@zuerich.de

WIR NENNEN ES
BERATUNG AUF

AUGENHÖHE.

ZURICH
VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE

WIRKLICH LIEBEN.

Anzeige_2019_09_038_Z-40-1-Q_4c.indd 1 23.09.19 10:23

Wolfskehlen feiert die Kerb 2019
Nachdem im vergangenen 
Jahr die 400. Kirchweihe in 
Wolfskehlen gefeiert wurde, 
laufen die Vorbereitungen 
für die Festlichkeiten 2019 
auf Hochtouren.

Die Kirchengemeinde wird, ähn-
lich wie schon im vergangenen Jahr 2018, rund 
um den Kirchplatz Speisen, Getränke und Musik 
anbieten.
Wenige Meter weiter gibt es bei der Zurich Be-
zirksdirektion Hammann & Sohn Wind und Wet-
ter geschützt im Zelt Livemusik von Lauder.
Das ist mehr als eine Cover Rock Band, dass ist 
beste Laune, tolle Musik und Musiker, die inmit-
ten der Gäste immer eine sensationelle Perfor-
mance bieten.
Dazu gibt’s Getränke für jeden Geschmack: Bier, 
Apfelwein, Sekt, Aperol Spritz bis hin zu Bacardi 
und vieles mehr!
Für die nötige Grundlage sorgt der Auesmoker von 
der Hessenaue mit leckeren Gerichten.
Das Team der Bezirksdirektion Hammann & Sohn 
freut sich, die von Walter´s New Corner ins Leben 
gerufene Frühschoppentradition an diesem Platz 
aufrecht zu erhalten und weiter auszubauen.
Etwas außerhalb feiert die Wolfskehler Institution 
– Gasthaus „Zur Mühle“ Restaurant Croatia – die 

Kerb wie gewohnt mit besten kulinarischen Le-
ckerbissen. 
Damit es für die Frühschoppler nicht zu anstren-
gend wird, ist ein Shuttle Bus organisiert. Das 
Ganze wird komplettiert durch den Fußballer-
frühschoppen auf dem Wolfskehler Sportgelände.

Das Team vom Gerauer 

Rundblick wünscht allen  

viel Spaß auf der Kerb!

Spende zur Sanierung der Kirche
Kurz vor der diesjährigen Kerb konnte Ralf Hammann von 
der Bezirksdirektion Hammann & Sohn (Zurich Versiche-
rung) 400 Euro an Jens Funk und Pfarrer Volker Herwig 
übergeben. Die Spende wurde anlässlich der 400. Kirchwei-
he im Jahr 2018 übergeben und ist zur Unterstützung der 
mittlerweile begonnenen Sanierung der Kirche vorgesehen.

Blütenvielfalt für Crumstadt
Mehr als 5.000 Blumenzwiebeln in der Friedrich-Ebert-Straße

Crumstadt - Was am Crum-
städter Roseneck erfolg-
reich begonnen wurde, soll 
nun an der Friedrich-Ebert-
Straße fortgesetzt werden: 
Auch der zwischen 4,5 und 
acht Meter breite Grün-
streifen an der Ostseite der 
Friedrich-Ebert-Straße soll 
zwischen Sandbachbrücke 
und Friedhof zum Blüh-
streifen werden. 

Eine artenreiche, insekten- 
und vogelfreundliche Sa-
menmischung sowie mehr 
als 5.000 Blumenzwiebeln 
wie Krokusse, Schneeglöck-
chen, Narzissen und Tulpen 
in der Mitte des Grünstrei-
fens sollen schon im nächs-
ten Frühjahr für eine un-
übersehbare Blütenpracht 
und reichlich Insektennah-
rung sorgen.

Damit alles so werden kann, 
suchen die Initiatoren Gerd 
Ziegler und Rolf Heiliger 
aus Crumstadt viele freiwil-
lige Helferinnen und Hel-
fer. Die Pflanzaktion findet 
am Dienstag, 1. Oktober um 
17:00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
am Friedhof Crumstadt, Ein-
gang Friedrich-Ebert-Straße. 
Die städtische Fachgruppe 
Umwelt freut sich, wenn sich 
möglichst viele Helferin-
nen und Helfer an der Ak-
tion für ein blütenreicheres 
und insektenfreundliches 
Crumstadt beteiligen. Die 
Pflanzung findet bei jedem 
Wetter statt. Wenn möglich, 
sollte ein Spaten mitgebracht 

werden. Doch auch ohne ei-
genes Werkzeug kann mit-
gemacht und die Zwiebeln 
in die Löcher gelegt werden. 
Mitarbeiter der Fachgruppe 
Umwelt werden ebenfalls 
vor Ort sein und die Einsaat 
vornehmen.

Die Idee zu der naturnahen 
Umgestaltung und Pflege 
des Grünstreifens Friedrich-
Ebert-Straße wurde bereits 
nach der Umgestaltung des 
Rosenecks in eine blüten-
reiche Wiese von den enga-
gierten Bürgern Ziegler und 
Heiliger angeregt. Worauf-
hin sich die Büchnerstadt 
entschlossen hat, die Idee 
im Zuge des Labeling-Ver-
fahrens „Stadtgrün natur-
nah“ zu verwirklichen. Bei 
dem bundesweit vergebenen 
Label werden Kommunen 

ausgezeichnet, die sich für 
mehr biologische Vielfalt auf 
öffentlichen Flächen einset-
zen. Riedstadt wurde gerade 
in Bonn mit dem Label in 
Gold die höchste Auszeich-
nung verliehen.

Damit in der Friedrich-
Ebert-Straße die Verkehrssi-
cherheit gewährleistet bleibt, 
werden für eine bessere Ein-
sicht der Verkehrsflächen 
die Randstreifen von jeweils 
ein Meter Breite sowohl zur 
Friedrich-Ebert-Straße wie 
auch zum Fuß-/Radweg hin 
auch zukünftig häufiger ge-
mäht. Der dazwischen lie-
gende breite Mittelteil soll 
dagegen nur noch zwei Mal 
im Jahr gemäht werden, da-
mit sich dort die Blütenviel-
falt ungehindert entwickeln 
kann. ggr

Erfolgreich umgestaltet: Das blühende Roseneck am Crumstädter 
Ortseingang.  Foto: Stadt Riedstadt

Auszeichnung für Traditionspflege und Treue
Ehrung verdiente Sängerinnen und Sänger 

Riedstadt – „Herzlich will-
kommen am Büchnerhaus 
der Büchnerstadt Ried-
stadt“, begrüßte Bürger-
meister Marcus Kretsch-
mann in der Kunstgalerie 
am Geburtshaus Georg 
Büchners die Gäste einer 
ganz besonderen Feier-
stunde: Gemeinsam mit 
dem Ersten Stadtrat Alb-
recht Ecker zeichnete der 
Bürgermeister verdiente 
Sängerinnen und Sänger 
aus Riedstadt aus. 

Dabei ließ er es sich nicht 
nehmen, auf die weni-
ge Wochen zuvor erfolgte 
Verleihung des offiziellen 
Namenzusatzes „Büchner-
stadt“ durch den hessischen 
Innenminister Peter Beuth 
anzuspielen. „Da haben wir 
viel Herzblut reingesteckt“, 
betonte er.

Von all den vielen, sehr 
verschiedenen Vereinen 
Riedstadts würden die Ge-
sangvereine eine besondere 
Rolle einnehmen, erklärte 
Kretschmann. „Sie gehören 
zu unseren ältesten und tra-
ditionsreichsten Vereinen. 
Die Gründungszeit der meis-
ten von ihnen geht bis ins 
letzte Jahrhundert zurück.“ 
In der so schnelllebig ge-
wordenen heutigen Zeit sei 
es schön, dass es Menschen 
gebe, die diese Tradition des 

Singens pflegten, sich dafür 
einsetzten und ihr die Treue 
hielten. Daher freue er sich 
ganz besonders, dass er heu-
te im Namen der Büchner-
stadt „Danke“ sagen könne.

Für stolze 65 Jahre Singen im 
Verein zeichneten Bürger-
meister Kretschmann und 
Erster Stadtrat Ecker Wolf-
gang Schmitt von der Sän-
gervereinigung 1851 Wolfs-

kehlen aus. Der Nachname 
passt in diesem Zusammen-
hang besonders schön: Für 
25 Jahre aktive Sängertätig-
keit wurde Hildegard Sän-
ger ausgezeichnet. Mit ihren 
Vereinskollegen freute sich 
Regina Stumpf vom Vor-
stand der Sängervereinigung 
Wolfskehlen.

Von der Gesangsabteilung 
der SKG Erfelden erlebte 

Abteilungsvorsitzende An-
nette Däubener mit, wie Ul-
rich Borchard eine Urkunde 
und Weinpräsent für 40 Jah-
re aktive Mitgliedschaft im 
Gesangsverein erhielt und 
Susanne Nesbigall für 25 
Jahre. Mit Sekt, Orangensaft, 
Schnittchen und angeregten 
Gesprächen klang die Feier-
stunde in der Büchnerscheu-
ne aus.
 ggr

Sängerehrung am Büchnerhaus (v.l.n.r.) mit Annette Däubener (Spartenleiterin SKG Erfelden), Bür-
germeister Marcus Kretschmann, Ulrich Borchard (SKG Erfelden), Regina Stumpf (2. Rechnerin der 
Sängervereinigung Wolfskehlen und Vertretung für den Vorsitzenden Hans Kopp), Wolfgang Schmitt 
(Sängervereinigung Wolfskehlen), Susanne Nesbigall (SKG Erfelden), Hildegard Sänger (Sängerverei-
nigung Wolfskehlen) und Erster Stadtrat Albrecht Ecker.  Foto: haza-foto.com

Die Redaktion-E-Mail:     redaktion@combi-medien.de
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Pflege in Deutschland braucht Zukunft
Eine Zukunft ohne Pflege funktioniert nicht

Die Pflege - ein zunehmend 
wichtiger werdendes The-
ma unserer älter werdenden 
Gesellschaft. Immer mehr 
Menschen sind auf Hilfe an-
gewiesen, um ihren Alltag zu 
bewältigen. 

„In den vergangenen 30 Jah-
ren haben die Menschen in 
Deutschland im Schnitt sie-
ben Jahre Lebenszeit hinzu-
gewonnen.“ (Bundesministe-
rium für Gesundheit) 

Mit zunehmendem Alter 
steigt das Risiko für Erkran-
kungen oder Pflegebedürftig-
keit. Nach dem Statistischen 
Bundesamt belaufen sich die 
Zahlen der Pflegebedürftigen 
in Deutschland auf circa 3,4 
Millionen. 2015 waren es 2,86 
Millionen. Der Zuwachs um 
19% liegt größtenteils an ei-
nem neuen, weiter gefassten 
Pflegebedürftigkeitsbegriff. 
Seit dem 1. Januar 2017 sind 
nicht nur die pflegebedürftig, 
die unter körperlichen Ein-
schränkungen leiden, son-
dern auch die, die aufgrund 
psychischer Beeinträchtigun-
gen nicht allein den Tag meis-
tern können.

All das sind Gründe, war-
um Pflegekräfte eine immer 
größere Wichtigkeit in der 
Berufswelt einnehmen und 
einnehmen müssen. Pflege-
fachkräfte sind eine unver-
zichtbare und nicht zu unter-

schätzende Säule im Gesund-
heitssystem.

Wie sollen Pflegebedürfti-
ge gepflegt werden, wenn es 
nicht genug Pflegekräfte gibt?

Bereits heute fehlen in sämt-
lichen Pflegeberufen in 
Deutschland entsprechende 
Fachkräfte.  Laut des Bundes-
ministeriums für Gesundheit, 
sind aktuell ungefähr 1,1 Mil-
lionen Personen in Pflege-
diensten und Pflegeheimen 
tätig. Davon ist die Mehrheit 
teilzeitbeschäftigt.

Um diese Personalsituation 
zu verbessern, wurde das Ge-
setz zur Stärkung des Pflege-

personals („Pflegepersonal-
Stärkungsgesetz“) erlassen. 
Es steht für eine bessere Per-
sonalausstattung, bessere Ar-
beitsbedingungen und besse-
re Vergütung. „Professionell 
gepflegt werden kann nur, 
wenn gute Rahmen- und Ar-
beitsbedingungen gegeben 
sind.“ (Deutscher Pflegerat 
e.V.)

„Die Gesundheit ist ein Men-
schenrecht. Sie zu schützen 
und zu fördern ist eine we-
sentliche Aufgabe der pro-
fessionell Pflegenden. Doch 
dabei dürfen sie nicht alleine 
gelassen werden“, betonte 
Franz Wagner, Präsident des 
Deutschen Pflegerats e.V. PR

Stellenanzeigen

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und laufbahnrecht-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind.
Sie verfügen über ein Krankenpflegeexamen oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Krankenpflege sowie die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung.
Weitere Anforderungen: Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss 
vorliegen); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse 
B; Freude am Umgang mit Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engage-
ment; Flexibilität; Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Improvisations-
fähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, inter- kulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, Wechsel-
schichtdienst zu leisten.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen 
im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei glei-
cher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbung von 
Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich begrüßt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/Hartmut.Sonnen-
berg@JVA – Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin für 
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche  0 61 58 / 91 74 33

GUDE
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Die Maade aus Südhessen...
Im Ausland...

Bei uns in Bayern
heißt des „Grias di!”

„Grias di?” Is des
aach e Bier?®

Wir suchen ab sofort

Hebamme/Entbindungsp� eger 
(w/m/d) 

Vollzeit sowie Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail, die Sie gerne über 
die E-Mailadresse bewerbung@gp-ruesselsheim.de an uns richten können. 
Bitte fügen Sie Anhänge ausschließlich im PDF-Format bei.
Haben Sie Fragen?
Gerne können Sie sich unter der Telefonnummer 06142 88-1665 an unseren 
P� egedienstleiter, Herrn Johann Hermann, wenden.

GPR Gesundheits- und P� egezentrum Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
August-Bebel-Str. 59 • 65428 Rüsselsheim am Main • www.GP-Ruesselsheim.de

Buntes Programm in Erbach –  
präsentiert von „Made in Südhessen“
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OWK Groß-Gerau im Tiroler Hochgebirge
Wanderungen in den Bergen rund um den Achensee

Groß-Gerau – Zur ersten 
Bergtour schwebten die 
21 OWK’ler mit der Rofan-
Seilbahn zur Bergstation 
und in Regenkleidung ging 
es abwärts zur Dalfaz Alm, 
deren gemütliche Stube das 
schlechte Wetter rasch ver-
gessen ließ. 

Bei Sonne ging es mit der Kar-
wendelbahn in Pertisau ge-
schwind in die Höhe. An der 
Bärenbadalm verabschiede-
ten sich einige Wanderfreun-
de, um einen gemütlicheren 
Weg zurück zu erkunden. Auf 
schweißtreibenden Pfaden 
erreichte man den Abzweig 
zum Bärenkopf. Über den 
Weißenbachsattel wurde die 
Karwendelhütte angesteuert, 
um nach einer wohltuenden 
Pause mit den fünf aneinan-
dergekoppelten Kabinen der 
Karwendelbahn zum Tal zu 
gelangen.

Viele Bergfreunde erklom-
men die Rofanspitze, andere 
gingen den Höhenweg wei-
ter, um später wieder zu-
sammen den Abstieg zu be-
wältigen und in der Erfurter 
Hütte einzukehren. Abends 
besuchten die OWK’ler das 

Konzert der Musikkapelle 
Eben.

Immer mit Blick auf den 
Achensee ging es den Mari-
ensteig entlang bis zur Rast 
in der Gaisalm. Alle waren 
froh, den doch schwierigen 

Bergpfad geschafft zu ha-
ben. Später wurde noch die 
Achenseer Museumswelt 
besucht, in der jeder für sich 
Interessantes entdecken 
konnte.

In den Karwendeltälern 
spazierte die Gruppe durch 
herrlichen Wald und saftig 
grüne Wiesen zu der urigen 
Falzturnhütte. 

Der letzte Tag wurde für ei-
nen Ausflug mit der histori-
schen Dampfzahnradbahn 
und eine Rundfahrt auf dem 
Achensee genutzt. Wander-
wart Wolfgang Meinke dank-
te der Wanderleitung Heinz 
Pitzer und Rosel Wolk für die 
Organisation und Durch-
führung der Hochgebirgs-
wanderwoche. Trotz einiger 
Regentage wurden 2.730 Hö-
henmeter und 59 Kilometer 
erwandert. WKK/ggr

Oben angekommen, hinten das Kreuz der Rofanspitze.  Foto: OWK

Zeitungsleser wissen mehr!
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den 
Spielen der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlich-
keiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Hammann 
aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Hammann & 
Sohn, Walter Danne Bou-tique Walter’s New Corner in Ried-
stadt, Kistian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur Mühle“ in 
Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser Riedstadt au-
ßer Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
VfL Bochum  –  SV Darmstadt 98
Union Berlin – Eintracht Frankfurt 

So tippen unsere Prominenten:

Ralf Hammann 
VfL Bochum – SV Darmstadt 98   1:1
Union Berlin – Eintracht Frankfurt   0:3

Walter Danne 
VfL Bochum – SV Darmstadt 98   0:2
Union Berlin – Eintracht Frankfurt   1:0

Oliver Ristau: 
VfL Bochum – SV Darmstadt 98   1:1
Union Berlin – Eintracht Frankfurt   0:1

Kistian Bilonic: 
VfL Bochum – SV Darmstadt 98   1:3
Union Berlin – Eintracht Frankfurt   1:2

Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 

Es gibt wie schon vergangene Saison 
attraktive Preise zu gewinnen. Der bes-
te Tipper eines jeden Monats wird be-
lohnt, etwa mit Karten für das Darm-
städter Kikeriki � eater. Außerdem 
gibt es am Ende wieder einen großen 
Hauptpreis für den Gesamtsieger. Des-
halb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 

Nutzen Sie Ihre Chance und 
schreiben Sie uns bis zum 
Freitag, 27. September 2019, 
20.00 Uhr, eine E-Mail mit 
vollständigen Kontaktdaten 
und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Autohaus-Iser- 
Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de. 

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstan-
den, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht werden. 
Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, 
dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Ab-
wicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche 
mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke 
weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

VIEL GLÜCK!

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�100.000�km,�Details��unter�www.mitsubishi-motors.de/garantie�
Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Space Star BASIS 1.0 
 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang�Kraftstoffverbrauch�(l�/�100�km)�innerorts�5,3;�außer-
orts�4,1;�kombiniert�4,6.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�104.�Effizienz�klasse�C.�
 Space Star�Kraftstoffverbrauch�(l�/�100�km)�kombiniert�5,0�–�4,5.�CO2-Emission�(g�/�km)�
kombiniert�114�–�103.�Effizienzklasse�D�–�C.�Die�Werte�wurden�entsprechend�neuem�
WLTP-Testzyklus�ermittelt�und�auf�das�bisherige�Messverfahren�NEFZ�umgerechnet.

1� |� Ein� freibleibendes� Angebot� der� MKG� Bank,� Zweigniederlassung� der� MCE� Bank� GmbH,� Schieferstein� 9,� 
65439� Flörsheim.� Für� den� Space� Star� BASIS� 1.0� Benziner� 52� kW� (71� PS)� 5-Gang:� Finanzierungsbeispiel� 
(gültig�bis�31.10.2019)�kalku�latorischer�Fahrzeugpreis�bei�Finanzierung�7.490,00�EUR,�Anzahlung�0,00�EUR,�Netto-
darlehensbetrag�7.490,00�EUR,�Laufzeit�60�Monate,�Sollzinssatz�(gebunden)�2,46�%,�effektiver�Jahreszins�2,49�%,�
1.�Monatsrate�44,00�EUR,�58�Monatsraten�à�79,00�EUR,�letzte�Rate�3.550,00�EUR,�Gesamtbetrag�8.176,00�EUR.�
Repräsentative�Kreditbeispiele:�Die�Angaben�stellen�zugleich�das�2/3-Beispiel�gem.�§�6a�Abs.�4�PAngV�dar.

Veröffentlichung�von�MITSUBISHI MOTORS in Deutschland,�vertreten�durch�die�MMD Auto mobile 
GmbH,��Emil-Frey-Straße�2,�61169�Friedberg

►  Nähere�Informationen�erhalten�Sie�bei�dem�nachfolgenden�Mitsubishi�Handelspartner:

So günStig  
kommen wir nicht 
mehr zuSammen. 

79,- 1
EUR

monatl.  
Rate

ohne Anzahlung

Space Star BaSiS 
1.0�Benziner�52�kW�(71�PS)�5-Gang

5 Türen und
6 Airbags

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

Tippen & 

Gewinnen!

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Foto: Elias Schäfer auf PixabayFoto: Elias Schäfer auf Pixabay

AKTUELLES

Autohaus Iser spendet Trikots für den 
VfR Groß-Gerau
„Raus auf den Platz, aber nicht schwitzen 
und schmutzig machen!“ so lautete die 
Anweisung von Trainer Emre Kanmaz 
an die C1-Jugendmannscha�  des VfR 
Groß-Gerau. Das galt sicher nur am ver-
gangenen Donnerstag, denn da gab einen 
Fototermin, bei dem alle gut aussehen 
sollten. Präsentiert wurden die neuen Tri-
kots, in denen die jungen Kicker zukünf-
tig au� aufen wollen. Gespendet 
wurden die leuchtend 
grünen Oberteile vom 
Autohaus Iser Ried-
stadt. 
„Emre hat bei uns im 
Haus gearbeitet, er hat 
gefragt, ob wir seine 
Mannscha�  mit einem 
Satz neuer Trikots un-
terstützen möchten. 
Das haben wir gerne ge-
tan.“ sagt Peter Erbach, 

Geschä� sführer bei Iser Riedstadt. Das 
junge Team blickt optimistisch in die Zu-
kun� : „Nachdem wir uns mit fünf Siegen 
aus fünf Spielen für die Kreisliga quali-
� ziert haben, möchten wir jetzt direkt 
in die Gruppenliga aufsteigen“, so Trai-
ner Kanmaz. Das Autohaus Iser Team 
wünscht viel Glück bei den kommenden 
Spielen. as/Foto: Arthur Schönbein

tig au� aufen wollen. Gespendet 

– Anzeige –


